
as kleine Oldhorst schmiegte sich mit einer    
Samtgemeindegründung an Großburgwedel

Im Landtag sieht man die Problematik und sie ist wichtiger Grund für

die Gebietsreform. Viele kleine Kommunen müssen zu ihrem Glück ge-

zwungen werden - wer gibt schon gern freiwillig die Selbstständigkeit

ab?  

Oldhorst. Zumindest zum Teil. Der heute noch kleinste Burgwedeler

Stadtteil beschließt 1967, mit Großburgwedel eine  Samtgemeinde  zu

bilden. Samtgemeinden sind keine Verschmelzung der beteiligte Kom-

munen sondern Gemeindeverbände. In Oldhorst hat es, der Heppner-

Chronik zufolge, bereits „seit 1964 nicht einmal mehr

Gemeinderatssitzungen“ gegeben. Alle Belange des Ortes wurden bei

Gemeindeversammlungen diskutiert und auf solchen wurde auch der

Bürgermeister gewählt. Er heißt 1967 Alfred Döpke und ist Bürgermeis-

ter, Gemeindedirektor und gesamtes Personal der Verwaltung. Für ihn

bedeutet die Samtgemeindegründung - zunächst als Samtgemeinde

Großburgwedel - eine große Arbeitserleichterung. Ein Samtgemeinderat,

bestehend aus Vertretern Großburgwedels und Oldhorsts ist in vielen

Verwaltungsfragen entscheidungsbefugt. Oldhorst behält aber zum Bei-

spiel die Finanzhoheit über seine eigene kleine Gemeindekasse. Viel zu

sagen hat Oldhorst im neuen Samtgemeinderat vermutlich nicht - die

Größenverhältnisse sind einfach zu unterschiedlich. Während Groß-

burgwedel damals schon um die 5.000 Einwohner/innen hat, schrammt

Oldhorst an der 100.

Im Gespräch ist zu jener Zeit auch die Gründung einer weiteren Samt-

gemeinde auf heutigem Burgwedeler Gebiet: Engensen, Wettmar und

Thönse liebäugeln damit. Wettmar wählt 1966 seinen Gemeindedirek-

tor und lädt dazu auch die Verwaltungsausschüsse aus Thönse und En-

gensen ein, denn dieser neue Verwaltungsbeamte könnte später für die

geplante Samtgemeinde tätig sein. Weiter auf Seite 8
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Das Gymnasium in Großburgwedel 1971. Da-
mals war es allein auf weiter Flur, weder die
künftige Wedemark noch das künftige Isern-
hagen hatten ein Gymnasium.
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